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Arina Zonner  
Gründingsvizepräsidentin für Beschäftigte,  
Alumni und Gleichstellung

„Die UTN steht mit ihrem Schwerpunkt KI für eine  
interdisziplinäre Verbindung zwischen den Natur-,  
Geistes-, Ingenieurs- und biologischen Wissenschaften –  
ein einmaliger, zukunftsgewandter Ansatz innerhalb 
unserer Universitätslandschaft. Im Mittelpunkt stehen 
dabei die Menschen, auch diejenigen, die an der UTN 
arbeiten oder studieren. Mit meiner langjährigen Erfahrung  
in strategischem Personalmanagement, Transformation  
sowie Organisations- und Kulturentwicklung will ich diesen  
Aufbau aktiv mitgestalten.“  

Seit 1. März 2026 ist Arina Zonner als erste Gründungsvizepräsidentin für Beschäftigte, 
Alumni und Gleichstellung Teil des Präsidiums der UTN. Sie hat die strategische 
Verantwortung insbesondere für die Personalgewinnung und -entwicklung sowie die  
Bereiche Gleichstellung und Alumni. 

Arina Zonner verfügt über mehr als 22 Jahre Berufserfahrung in der Banken- und  
Consultingbranche. Sie ist Wirtschaftspsychologin (M.Sc.) und Wirtschaftsjuristin (LL.B.) 
und seit über zehn Jahren in leitenden HR-Funktionen tätig, zuletzt als Personalleiterin  
und Prokuristin. Neben ihrer Führungstätigkeit ist sie als Fachbuchautorin, Keynote 
Speakerin und Podcasterin aktiv. 

Bilder auch als Download auf https://www.utn.de/presse/pressematerial/
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